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HANSPETßR» WYSS

Sauber Wasser
sauberWort /

Objekt? Subjekt?
Bedeckung... Dolendeckel
und Blaufahrt, gewahr und
launig

Unlängst stellte ich an dieser
Stelle Beispiele von falsch
konstruierten Sätzen ein wenig an
den Pranger, Sätze, worin Subjekt

und Objekt verwechselt
worden waren. Ein Leser schickt
mir nun einen neuen Satz dieser
Art zu, den er in der wohl
renommiertesten Zeitung der
deutschsprachigen Schweiz
gelesen, für mich gefunden hat.
Dank sei ihm!

Es geht da um vier Häftlinge
eines Gefängnisses, die mit Hilfe
eines Gefängniswärters das
Gefängnis verlassen konnten, um
auf Raubtour zu gehen. Die «ap»-
Agentur meldet dazu weiter:

«Dann gingen vier Häftlinge
vom Gefängnis aus in die Wohnung

der Hebamme, schlugen sie
mit einem Knüppel tot und
verletzten ihren Mann schwer. Die
beiden Kinder fesselten und
knebelten die Täter, ehe sie die
Wohnung ausplünderten.»

Frage an die «ap»-Agentur:
Warum haben die Kinder die
Wohnung ausgeplündert? Sie
hatten doch die vier Täter zuvor
so tapfer gefesselt und. geknebelt!

Warum, oh, warum taten
die Kinder das? So tapfere Kinder?

*
Und gleich noch so ein

Beispiel: «Als beliebte Vorspeise
rate ich zu Pilzschnitten ...» Die

Dame, die uns das rät, muss
aber eine sehr appetitliche
Pilzschnitte sein, wenn sie uns als
Vorspeise einen Rat erteilt. Guten

Tag, Sie liebe, beliebte
Vorspeise! Wie verkleidet man sich
eigentlich als Vorspeise?

*
Unter der Bedeckung von

zwei Polizeimännern betrat er
den Gerichtssaal. Alles in bester
Ordnung? Ich glaube doch wohl.

Unter einer Abbildung in einer
illustrierten Zeitung stand: «Der
Läufer in Sprinterpose und unter
Bedeckung einer Mütze.» Ist das
mehr als schlechter Stil? Ich
glaube wohl. Es hätte getrost
heissen dürfen: Der Läufer mit
einer Mütze auf dem Kopf in
Sprinterpose. Es wäre so gewiss
auch leichter zu verstehen
gewesen.

*
Ratsmitglieder eines ziemlich

grossen Grossen Rates stellen
immer wieder Kleine Anfragen
an die Kantonsregierung. So hat
jüngst, wenn man der
Zusammenstellung einer ganzen Anzahl
solch Kleiner Anfragen glauben
will, ein Grossrat eine Anfrage
an die Regierung gerichtet
«betreffend gefährliche Dolendeckel
für die Velofahrer».

Man liest es zweimal, man liest
es dreimal. Wünscht sich dieser
Grossrat tatsächlich für die
Velofahrer gefährliche
Dolendeckel? Oder hat er das vielleicht
ganz anders gemeint?

*
Wenn irgendwo von

«Brutalfahrern» die Rede ist, errät man
schon, was das für Fahrer sein
könnten, brutale Fahrer nämlich.
Aber Hauptwörter und
Eigenschaftswörter zieht man ja eben
heutzutage immer häufiger zu
einem einzigen Wort zusammen.
Immer wieder werden in
Inseraten sogenannte «Fahrten ins
Blaue» angepriesen. Gefährlich
wird es aber, wenn einem
Inserenten urplötzlich «die Fahrt ins
Blaue» zu lang vorkommt! Er

schrieb nämlich eine «Blaufahrt»

aus. Da danke ich höflich,
aber bestimmt. Mit betrunkenen
Autocar-Lenkern fahre ich nur
ungern aus.

*
«Wenn man auf des Malers

künstlerische Tätigkeit zurückblickt,

wird einem gewahr, welche

Stellung der Mensch in
seinem Werk einnimmt.» So las
man es in einem Prospekt.

Eine «blitzsaubere»
Promenadenmischung aus zwei Möglichkeiten,

sich auszudrücken!
Entweder «man wird gewahr, dass»
oder dann «es wird einem klar,
es wird offenbar». Nur ver¬

mischen darf man diese beiden
Ausdrucksmöglichkeiten nicht.
Es macht sich in einem sorgfältig

verfassten Prospekt gar nicht
gut.

*
Ein Kino empfiehlt einem

seinen neuen Film unter dem Titel
«Launische Ferien - beschaulich,

besinnlich und voller
Clownerien». Ein Mensch kann
launisch sein, das Ferienwetter
ist leider oft launisch wie das
Glück. Launig aber, das ist fröhlich

und vergnügt. Da ist (wieder

einmal) launisch mit launig,
wie so oft, verwechselt worden.

Fridolin
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